
27. Mai 2025

Vielfalt feiern: Rheinland-Pfalz setzt ein
Zeichen für Queere!

Am Diversitäts-Tag 2025 setzt Rheinland-Pfalz ein Zeichen
für queere Menschen, kämpft gegen Diskriminierung und

fördert Vielfalt.

Hillesheim, Deutschland - Am 27. Mai 2025 wird der
Diversitäts-Tag in Rheinland-Pfalz begangen, ein Ereignis, das
auf die Herausforderungen aufmerksam machen soll, mit denen
queere Menschen konfrontiert sind. Laut SWR leben viele
queere Personen in der Region mit der ständigen Angst vor
Gewalt und Diskriminierung. Organisationen, die die „Charta der
Vielfalt“ unterzeichnet haben, sind aufgerufen, an diesem Tag
für Vielfalt und gegen Diskriminierung einzutreten. Der Begriff
„LGBTQIA+“ repräsentiert dabei die Vielfalt von Identitäten,
einschließlich lesbisch, schwul, bisexuell, trans, queer,
intersexuell und asexuell.

Janboris Ann-Kathrin Rätz ist eine wichtige Stimme in diesem

https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-pfalz/diversity-day-2025-einsatz-fuer-queere-menschen-in-rlp-idahobita-100.html


Kontext und setzt sich aktiv für die Gleichberechtigung und
Akzeptanz queerer Menschen ein. Sie betont die elementare
Bedeutung von Respekt, Menschenwürde und Freiheit für alle,
während Maxi Frank im queeren Jugendtreff in Hillesheim das
Bewusstsein für die Belange queerer Menschen auf dem Land
fördert. Ein weiteres bedeutendes Engagement kommt von
Vincent Maron, der im „Schmit-Z Queeres Zentrum Trier“ tätig
ist und kulturelle Veranstaltungen organisiert. Diese Initiativen
sind umso wichtiger, da die Statistiken einen alarmierenden
Anstieg von Straftaten gegen LSBTIQ*-Menschen in Rheinland-
Pfalz dokumentieren: Von 16 Fällen im Jahr 2020 stieg die Zahl
auf 48 im Jahr 2024, was die Dringlichkeit des Themas
unterstreicht.

Hasskriminalität und ihre Auswirkungen

Die Zunahme von aggressiven Übergriffen spiegelt einen
besorgniserregenden Trend in der Gesellschaft wider.
Informationen von LSVD weisen darauf hin, dass
Hasskriminalität eine der massivsten Ausdrucksformen von
Queerfeindlichkeit darstellt. Diese Gewalttaten zielen nicht nur
auf Individuen ab, sondern können ganze Gruppen von Personen
verunsichern. Dabei erleben LSBTIQ*-Personen häufig Gewalt
und Einschüchterung im öffentlichen Raum, was zu einer
erheblichen Einschränkung ihrer Freiheit führt.

Die Täter werden häufig durch den Anblick von Drag Queens,
trans Personen oder homosexuellen Paaren motiviert, Übergriffe
zu verüben. Statistiken zeigen, dass der Anstieg der Vorfälle
gegen LSBTIQ*-Personen um etwa 18% und gegen trans,
intergeschlechtliche und nicht-binäre Menschen sogar um etwa
35% zu verzeichnen ist. Die Dunkelziffer solcher Übergriffe wird
auf 80 bis 90% geschätzt, da viele Opfer aus Scham, Angst oder
Misstrauen gegenüber der Polizei keine Anzeige erstatten.

Initiativen und Unterstützung

Um das Vertrauen in die Polizei zu stärken, haben Joanna

https://www.lsvd.de/de/ct/2445-Queerfeindliche-Gewalt


Morbach und David Pütz in Koblenz spezielle Ansprechstellen für
queere Menschen eingerichtet. Ihre Arbeit ist ein wichtiger
Schritt, um sicherzustellen, dass queere Personen sich in ihrer
persönlichen Sicherheit und ihrem rechtlichen Schutz unterstützt
fühlen. Darüber hinaus organisiert Lena Karch den ersten
Christopher Street Day in Kaiserslautern, ein weiteres Zeichen
der Sichtbarkeit und des gefeierten Stolzes innerhalb der
Community.

Ruth Gleißner vom „Netzwerk katholischer Lesben“ betont die
wachsende Anerkennung für queere Menschen in der
Gesellschaft, auch in Zeiten eines weltweiten Rechtsrucks und
der Einstellung von Diversitätsprogrammen in Unternehmen.
Diese Veränderungen werden von der queeren Community als
besorgniserregend wahrgenommen, dennoch bleibt der
IDAHOBIT-Tag ein wichtiges Symbol für gesellschaftliche
Offenheit und Vernetzung.
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Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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